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Einladung 
zu einer halbtägigen Exkursion zur 

Museumsglashütte Gernheim und einer Studioglas-Ausstellung 
am Sonntag, 7. Mai 2006, 13.30 Uhr 

 
Das Ziel der ersten Exkursion des kürzlich gegründeten „Forum Glas“ ist ein monumentaler 
Kegelturm am Steilufer der Weser in Gernheim bei Petershagen. Das bedeutende 
Industriedenkmal erinnert an eine Glashütte des 19. Jahrhunderts, die zeitweilig zu den 
bedeutendsten Fabriken Nordwestdeutschlands zählte. Dieser Turm diente gleichzeitig als 
Kamin für den Schmelzofen und als Arbeitsraum für die Glasmacher. Nach aufwendiger 
Restaurierung wurde er 1998 als Museumsglashütte, in der wieder mundgeblasenes Glas 
entsteht und veredelt wird, eröffnet. 
 
In den angrenzenden ehemaligen Wohnhäusern der Glasmacher ist ein modernes 
Glasmuseum entstanden, das in sehr anschaulicher Weise die Geschichte der dortigen 
Glasherstellung, aber auch den langen Weg vom Quarzsand zum heißgeformten Glas und 
seine Veredlung erläutert und  über das Alltagsleben der damaligen Glasmacherfamilien 
informiert. Noch um 1850 arbeiteten zehnjährige Kinder in der Gernheimer Fabrik. 
 
Ebenso sehenswert ist gleich nebenan die vom dänischen Glasmuseum Ebeltoft 
zusammengestellte Ausstellung „Betrachtungen“, die mit 80 Objekten einen Querschnitt 
aus dem Lebenswerk der deutsch-schwedischen Künstlerin Ann Wolff zeigt. Gegossenes 
Glas und Glasmalerei finden sich hier ebenso wie Pastell und Kohle, Bronze ebenso wie 
Kombinationen von Holz und Glas. Die überaus eindrucksvolle Vielseitigkeit der von Ann 
Wolff beherrschten Techniken nicht nur der Glasgestaltung und Glasbearbeitung, sondern 
gleichermaßen des graphischen und skulpturalen Werks spiegelt sich in dieser Ausstellung 
wider. 
 
Museumsleiter Michael Funk, der die Arbeit des Forum Glas seit Beginn sehr aufmerksam 
begleitet und unterstützt, wird die Gäste aus Bad Münder persönlich durch die Glashütte, 
das Museum und die Ausstellung führen und einen sachkundigen Überblick vermitteln. 
Anschließend verbleibt noch Zeit, das Gesehene eigenständig zu vertiefen. 
 
Um 13.30 Uhr startet der Bus vom Steinhof in Bad Münder. Auf dem Weg zur Autobahn 
besteht die Möglichkeit, in Eimbeckhausen und Lauenau zuzusteigen. Die Rückkehr wird 
gegen 18.30 Uhr sein. 
 
Mitglieder und deren Familienangehörige zahlen 10,- € pro Person. Für Nichtmitglieder 
beträgt der Kostenbeitrag 12,- €. Anmeldungen ab sofort beim Vorsitzenden H. Wessling,  
Tel. 92 94 16.    
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